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Unsere Hände
__________________________________________________________

Begrüßung: WOKI-Kerze anzünden
Einleitung: Schön, dass ihr alle da seid! Wir haben die Kerze angezündet. Nun beginnen wir unseren WOKI mit dem Kreuzzeichen, was brauchen wir dafür? Unsere Hände! (Kreuzzeichen für Kinder und Erwachsene).
Lied: Schön, dass du da bist 
Einleitung und Kyrie: Wir möchten heute einmal über unsere Hände nachdenken. Der liebe Gott hat dir zwei Hände gegeben, mit denen du sehr viel machen kannst. Im Begrüßungslied haben wir schon gesungen und gezeigt, dass wir uns freuen, dass du heute da bist. Wir haben uns heute durch ein Lied begrüßt, wie kann man sich denn noch begrüßen? (Vorschläge) Gib deinen Nachbarn jeweils die Hand und begrüße sie.

Manchmal machen wir mit unseren Händen auch Sachen, die nicht so gut sind, darum möchten wir Gott um Verzeihung bitten.

1. Lieber Gott, manchmal machen wir mit unseren Händen etwas kaputt.

2. Lieber Gott, manchmal tun wir anderen mit unseren Händen weh.

3. Lieber Gott, manchmal nehmen wir mit unseren Händen anderen etwas weg.

Lied: Bitte wieder gut sein (Nr. 34) 

Gruppenaktivität: 
Wir haben euch heute Duplosteine mitgebracht – jeder bekommt jetzt einen Stein – jeder  hat nur einen Stein, damit kann man nichts bauen, aber wenn wir unsere Steine zusammensetzen, können wir etwas Tolles bauen – das wollen wir jetzt versuchen.

Wir können einen großen Turm bauen – jedes Kind darf seinen Stein daraufsetzen – nacheinander.

Lied: Wie groß ist Gottes Liebe? Strophe 1,2,3

Gemeinsam haben wir jetzt einen hohen Turm mit unseren Händen gebaut, jeder hat mitgeholfen. Und weil unsere Hände das so gut gemacht haben, wollen wir sie jetzt belohnen – wir wollen sie zeichnen. Jedes Kind zeichnet die Umrisse seiner Hand auf ein Blatt Papier und schreibt seinen Namen dazu. Wir legen die Zeichnungen rund um den Turm auf. Wenn wir dann in die Kirche hinaufgehen, nimm bitte deine Zeichnung mit, weil wir sie dann noch einmal brauchen. Jeder darf seine Zeichnung in der Kirche einem anderen Menschen schenken. Wir werden Euch dann oben in der Kirche sagen, wann Ihr Euer Bild herschenken dürft.

Evangelium: Markus 1, 40 Heilung eines Aussätzigen (Petra erzählt)

Lied:  Volltreffer (Nr.32, 4. Strophe)

Gebet: Lieber Gott, zusammen sind wir was. Zusammen können wir stark sein und uns gegenseitig helfen. Mit unseren Händen können wir etwas bauen und basteln. Wir können streicheln und lieb sein. Wir können aber auch etwas kaputt machen, das gehört manchmal dazu. Wir bitten Dich, dass Du immer bei uns bist, wenn ich alleine bin und wenn wir zusammen sind. Amen. 

Lied: Vor uns, hinter uns (Nr.21)

In der restlichen Zeit werden wir noch mehr Hände malen.
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